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Eröffnung am Sonntag, 28. Juli 2024 von 11.00 bis 17.00 
           Ein-/Führungen um 11.30 und 15.00 Uhr

mit musikalischen Beiträgen von Martina DETJEN, Hamburg
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28. Juli bis 6. Oktober 2024
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Die Klangkünstlerin  Martina Detjen experimentiert mit Stimme, diversen 
Instrumenten und Objekten, um damit – meist – sphärische Klangwelten zu 
erzeugen. Auf der Vernissage von REFLEXIONEN wird sie ihre eigenen Asso-
ziationen zu dem Thema in Klangteppiche verweben und sich von den ausge-
stellten Werken inspirieren lassen.

REFLEXIONEN: EINBLICKE - EMPFINDUNGEN - ANSICHTEN
Die Ausstellung REFLEXIONEN ist eine Hommage an den 2021 verstorbe-
nen vielseitigen Künstler Bernhard G. Lehmann. Seine Bilder und Skulpturen 
werden umrahmt von Arbeiten seiner Künstlerfreunde/-freundin. 

Der Bildhauer und Maler Bernhard G. Lehmann steht mit seinen Arbeiten für 
eine sensible Thematisierung existentieller Bedingungen und emotionaler 
Schwingungen – oft inspiriert von aktuellen Entwicklungen, Prozessen in der 
Natur und musikalischen Empfindungen.

Der professionelle, erfolgreiche Fotograf Peter Rathmann lädt ein zu 
„Urbanen Exkursen“ und führt quer durch die Kontinente die „Unwirtlichkeit 
der Städte“ mit ihren architektonischen Zumutungen vor Augen. Diese 
Werkgruppe strahlt eine irritierende Ästhetik aus, die nachdenklich macht.

Die profilierte Konzeptkünstlerin Tina Schwichtenberg erfasst mit wachem 
Gespür gesellschaftliche Probleme/Tendenzen und bringt sie in plausiblen 
Metaphern treffsicher mit einfachen, oft paradoxen Mitteln/Materialien zum 
Ausdruck. In der Installation „Sag mir, wo die Blumen blühen“ visualisiert sie – 
assistiert von Andrea Pfister-Wartha – die Dialektik von Krieg und Frieden.

Der international renommierte spanische Künstler Josep Vallribera  hat sich 
einer Kunst verschrieben, die „auf den Grund der Dinge“ dringt und latente 
Strukturen existentieller Gefährdungen freilegt.

Öffnung: So 11.00 – 17.00 Uhr 
(und auf Anfrage)
kulturforum PAMPIN gGmbH
19372 Pampin  •  Dorfring 15  
mobil 0171 1466 099 oder 0160 4985610
e-mail: info@pampinerhof.de 
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